
 
 

Brechen die Vulkane in der Eifel wieder aus? 

Ja, aber wann ? 

 

 
Wandertag führte die Mitglieder des KC Bonn I in die Geheimnisse der Vulkanwelt. 

 
 
Die wichtigste Frage stand natürlich am Anfang der Besichtigung des Lava – Dome in Mendig. Der 
sach- und fachkundige Führer des Museums, Herr Adams, verstand es mit zugleich launigen 
Worten die Besucher in seinen Bann und den der Vulkanwelt, zu ziehen. 
 
Was vor einigen Jahren noch als Mutmaßung galt, ist heute durch die geologischen Über-
prüfungen und Feststellungen, zur Gewissheit geworden. Die Vulkane in der Eifel und besonders 
um den Laacher See werden irgendwann wieder aktiv werden, nur wann? – diese Frage kann 
niemand seriös beantworten. Der letzte Ausbruch liegt rd. 13.000 Jahre zurück, eine unvorstellbare 
Zeit, aber die Vulkantätigkeit überall auf der Welt verdeutlichen, dass es im Inneren der Erde 
brodelt. 
 
Erinnert sei hier an den 2009 von RTL ausgestrahlten Blockbuster „ Vulkan “, der hier gedreht 
wurde. 
 
Mit einer Multivisionsschau wurden die Karatekas in das Thema eingeführt um dann zu sehen, wie 
in Jahrtausenden das entstandene Material, wie Basalt, Bims und alle weiteren Erdschichten und 
Funde in z.T. unvorstellbarer körperlicher Anstrengung, abgebaut wurde. Hierzu wurden die Bonner 
in das einzigartig auf der Welt vorhandene Labyrinth von Felsenkeller geführt. In 32 Meter Tiefe 
sind fast drei Quadratkilometer Keller durch den Abbau von Basalt entstanden, die später von den 
Mendiger Bürgern als Bierlagerstätte genutzt wurden. 
 
 
 



 
 

 
Nach mehr als zwei Stunden, vollgestopft mit neuen Erkenntnissen und Wissen, machte man sich 
auf den Rundweg um den Laacher See. Es lagen 8,6 Kilometer vor den Bonner Karatekas, die man 
aber zügig erwanderte, so dass man bei Kaffee und Kuchen den Tag gemütlich ausklingen lassen 
konnte. 
 
Einmal mehr ein „runder“ Wandertag, der wie in den vergangenen Jahren, von Wilfried Schulz 
vorbereitet wurde. 
 
 
Wilfried Schulz 


